
Baum des Jahres 2021: 

Die Stechpalme 
Sie wirkt wie eine Exotin in unserer 
mitteleuropäischen Landschaft. Alle 
heimischen Laubbäume werfen hier 
im Herbst ihre Blätter ab. Die Stech-
palme tut es nicht. Sie ist immergrün 
und behält ihre Blätter sommers wie 
winters, jedes über drei Jahre und 
länger. Ungewöhnlich sind auch ihre 
satt dunkelgrün glänzenden Blätter. 
Sie sind ledrig-steif und haben einen 
welligen und mit spitzen Stacheln be-
wehrten Blattrand.

Nicht wenige werden fragen, ob sie 
überhaupt ein Baum ist. Man kennt 
sie doch eher als ein strauchartiges 
Gehölz in Laubwäldern. Die Antwort 
ist einfach: Die Stechpalme kann 
beides – Baum oder Strauch sein – 
abhängig von den Lichtverhältnis-
sen. Auf lichten Waldstandorten 
oder in Grünanlagen oder Gärten – 
dort kann man sie sehen, hoch auf-
geschossen, oft mit einem geraden, 
bis in die Spitze ziehenden Stamm, 
vom Wuchs her an die kegelförmi-
ge Gestalt von Nadelbäumen erin-
nernd. Zehn Meter, seltener auch 
bis fünfzehn Meter hoch können sie 
hier werden. 

Keine Frage also: Die Stechpalme ist 
– wenn auch nicht ein Gigant – doch 
zweifelsohne ein Baum.
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Die Stadttaube liegt in Führung
Seit November werden die Kandidaten für den Titel 
„Vogel des Jahres 2021“ nominiert. Die Beteiligung 
an der noch bis 15. Dezember laufenden Urwahl 
anlässlich des 50. Jubiläums der Aktion ist über-
wältigend. Schon 67.700 Vogelfreund*innen haben 
abgestimmt.

Mit den ersten Ergebnissen vom Starttag fühlten sich 
einige NABU-Expert*innen zunächst bestätigt. Unter 
den Top-10-Nominierungen befand sich ein wenig 
überraschender Mix aus beliebten Gartenvögeln wie 
Rotkehlchen, Blaumeise, Haussperling und Amsel so-
wie gefährdeten Feldvogelarten wie Feldlerche, Kiebitz 
und Rebhuhn. Manch eine*r freute sich schon insge-
heim auf die Krone im NABU-internen Tippspiel zum 
Ausgang der Wahl. Doch es kam anders.

Rotkehlchen, Haussperling und Blaumeise 
sind abgehängt – vorläufig

Klammheimlich kletterte ein Überraschungsvogel im 
Verlaufe der ersten Wahlnacht durch die Ränge und 
grüßte am Morgen des zweiten Wahltages von der 
Spitze des Bewerberfeldes: die Stadttaube. Die Rallye 
dieses Vogel wirkte unwahrscheinlich, doch ein genau-
erer Blick in die Daten bestätigt: Alles ging mit rechten 
Dingen zu. Die Stadttaube profi tiert davon, dass sich ihr 
gleich zehn verschiedene Wahlkampfteams verschrie-
ben haben und kräftig die Werbetrommel rühren. 
Vermutlich sehen sie in diesem Jahr die große Chance, 
ihrem Liebling zum Titel zu verhelfen. Bei einer Fach-
jury wären die „Karriereaussichten“ dieses verwilder-
ten Nachkommens zahmer Brieftauben vermutlich 
geringer.
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Die Stadttaube liegt in Führung
Seit November werden die Kandidaten für den Titel 
„Vogel des Jahres 2021“ nominiert. Die Beteiligung 
an der noch bis 15. Dezember laufenden Urwahl 
anlässlich des 50. Jubiläums der Aktion ist über-
wältigend. Schon 67.700 Vogelfreund*innen haben 
abgestimmt.

Mit den ersten Ergebnissen vom Starttag fühlten sich 
einige NABU-Expert*innen zunächst bestätigt. Unter 
den Top-10-Nominierungen befand sich ein wenig 
überraschender Mix aus beliebten Gartenvögeln wie 
Rotkehlchen, Blaumeise, Haussperling und Amsel so-
wie gefährdeten Feldvogelarten wie Feldlerche, Kiebitz 
und Rebhuhn. Manch eine*r freute sich schon insge-
heim auf die Krone im NABU-internen Tippspiel zum 
Ausgang der Wahl. Doch es kam anders.

Rotkehlchen, Haussperling und Blaumeise 
sind abgehängt – vorläufig

Klammheimlich kletterte ein Überraschungsvogel im 
Verlaufe der ersten Wahlnacht durch die Ränge und 
grüßte am Morgen des zweiten Wahltages von der 
Spitze des Bewerberfeldes: die Stadttaube. Die Rallye 
dieses Vogel wirkte unwahrscheinlich, doch ein genau-
erer Blick in die Daten bestätigt: Alles ging mit rechten 
Dingen zu. Die Stadttaube profi tiert davon, dass sich ihr 
gleich zehn verschiedene Wahlkampfteams verschrie-
ben haben und kräftig die Werbetrommel rühren. ben haben und kräftig die Werbetrommel rühren. 
Vermutlich sehen sie in diesem Jahr die große Chance, 
ihrem Liebling zum Titel zu verhelfen. Bei einer Fach-
jury wären die „Karriereaussichten“ dieses verwilder-
ten Nachkommens zahmer Brieftauben vermutlich 
geringer.

Der Vorwahlkampf zum Vogel des Jahres 2021 ist angelaufen

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1 Die Stadttaube liegt in Führung

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1 Die Stadttaube liegt in Führung

Seit November werden die Kandidaten für den Titel 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Seit November werden die Kandidaten für den Titel 
„Vogel des Jahres 2021“ nominiert. Die Beteiligung 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

„Vogel des Jahres 2021“ nominiert. Die Beteiligung 
an der noch bis 15. Dezember laufenden Urwahl 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

an der noch bis 15. Dezember laufenden Urwahl 
anlässlich des 50. Jubiläums der Aktion ist über-

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

anlässlich des 50. Jubiläums der Aktion ist über-
wältigend. Schon 67.700 Vogelfreund*innen haben 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

wältigend. Schon 67.700 Vogelfreund*innen haben 
abgestimmt.

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

abgestimmt.

Mit den ersten Ergebnissen vom Starttag fühlten sich 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Mit den ersten Ergebnissen vom Starttag fühlten sich 
einige NABU-Expert*innen zunächst bestätigt. Unter 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

einige NABU-Expert*innen zunächst bestätigt. Unter 
den Top-10-Nominierungen befand sich ein wenig 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

den Top-10-Nominierungen befand sich ein wenig 
überraschender Mix aus beliebten Gartenvögeln wie 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

überraschender Mix aus beliebten Gartenvögeln wie 
Rotkehlchen, Blaumeise, Haussperling und Amsel so-

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Rotkehlchen, Blaumeise, Haussperling und Amsel so-
wie gefährdeten Feldvogelarten wie Feldlerche, Kiebitz 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

wie gefährdeten Feldvogelarten wie Feldlerche, Kiebitz 
und Rebhuhn. Manch eine*r freute sich schon insge-

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

und Rebhuhn. Manch eine*r freute sich schon insge-
heim auf die Krone im NABU-internen Tippspiel zum 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

heim auf die Krone im NABU-internen Tippspiel zum 
Ausgang der Wahl. Doch es kam anders.

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Ausgang der Wahl. Doch es kam anders.

Rotkehlchen, Haussperling und Blaumeise 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Rotkehlchen, Haussperling und Blaumeise 
sind abgehängt – vorläufig

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

sind abgehängt – vorläufig

Klammheimlich kletterte ein Überraschungsvogel im 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Klammheimlich kletterte ein Überraschungsvogel im 
Verlaufe der ersten Wahlnacht durch die Ränge und 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Verlaufe der ersten Wahlnacht durch die Ränge und 
grüßte am Morgen des zweiten Wahltages von der 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

grüßte am Morgen des zweiten Wahltages von der 
Spitze des Bewerberfeldes: die Stadttaube. Die Rallye 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Spitze des Bewerberfeldes: die Stadttaube. Die Rallye 
dieses Vogel wirkte unwahrscheinlich, doch ein genau-

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

dieses Vogel wirkte unwahrscheinlich, doch ein genau-
erer Blick in die Daten bestätigt: Alles ging mit rechten 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

erer Blick in die Daten bestätigt: Alles ging mit rechten 
Dingen zu. Die Stadttaube profi tiert davon, dass sich ihr 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Dingen zu. Die Stadttaube profi tiert davon, dass sich ihr 
gleich zehn verschiedene Wahlkampfteams verschrie-

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

gleich zehn verschiedene Wahlkampfteams verschrie-
ben haben und kräftig die Werbetrommel rühren. 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

ben haben und kräftig die Werbetrommel rühren. ben haben und kräftig die Werbetrommel rühren. 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

ben haben und kräftig die Werbetrommel rühren. 
Vermutlich sehen sie in diesem Jahr die große Chance, 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Vermutlich sehen sie in diesem Jahr die große Chance, 
ihrem Liebling zum Titel zu verhelfen. Bei einer Fach-

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

ihrem Liebling zum Titel zu verhelfen. Bei einer Fach-
jury wären die „Karriereaussichten“ dieses verwilder-

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

jury wären die „Karriereaussichten“ dieses verwilder-
ten Nachkommens zahmer Brieftauben vermutlich 

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

ten Nachkommens zahmer Brieftauben vermutlich 
geringer.

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

geringer.

Der Vorwahlkampf zum Vogel des Jahres 2021 ist angelaufen

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Der Vorwahlkampf zum Vogel des Jahres 2021 ist angelaufen

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Vo
ge

l d
es

 J
ah

re
s 2

02
1

Auch jetzt hält die Führung der Stadttaube noch an, die 
zwischenzeitlich sogar fast alle Bundesland-Rankings 
anführte. Nur zwei Bundesländer (offensichtlich ohne 
viele Stadttauben) wehrten sich gegen diesen Trend. In 
Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg schaffte 
es die Taube nur gerade so in die Top 10.

Der Goldregenpfei� er hat einen promintenten Fan

Doch hiermit war der Wahlkampf richtig entfacht, 
weitere Kampagnen gingen an den Start. An vorder-
ster Stelle profi liert sich derzeit der Goldregenpfeifer, 
befördert vom bisher erfolgreichsten Wahlkampf-
team, den „Goldregenpfeifer-Ultras“ um Schriftsteller 
Saša Stanišić. Ganz Goldregenpfeifer-untypisch ist er 
besonders in den Stadtstaaten stark. In Berlin hat er 
die Stadttaube sogar von Platz 1 verdrängt. Der Gold-
regenpfeifer war übrigens – anders als die Stadttaube 
– schon einmal Vogel des Jahres, nämlich 1975. Immer-
hin gab es damals noch Brutvorkommen in Deutsch-
lands Hochmooren, die leider kürzlich erloschen sind. 
Man beobachtet die Art jetzt nur noch als Gastvogel. 

Rotkehlchen

Haussperling

Bl
au

meise

Stadtta
ube
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Ehrung für eine scharfe Wurzel
Der Verein zur Förderung der naturgemäßen Heil-
weise nach Theophrastus Bombastus von Hohenheim 
(NHV Theophrastus) hat die Heilpfl anze des Jahres 
2021 gewählt: Diesmal wurde der Meerrettich (lat. 
Armoracia rusticana) gekürt. Als Heilpfl anze kommt 
er vor allem aufgrund seiner entzündungshemmen-
den Eigenschaften zum Einsatz. Aktuelle Studien be-
legen die Wirkung.

Der Meerrettich ist aufgrund seines scharfen, würzigen 
Geschmacks vor allem aus der Küche bekannt. Doch 
auch in der Medizin fi ndet er seit Jahrhunderten An-
klang. Ursprünglich stammt die Pfl anze aus Südruss-
land, bevor sie auch in Mitteleuropa heimisch wurde. 
Schon früh wurde sie in der Seefahrt angewendet, um 
die Passagiere aufgrund des hohen Vitamingehaltes vor 
Skorbut zu schützen.

Möglicherweise stammt der Name daher – schließlich 
ist die Wurzel „über das Meer“ nach Europa gekom-
men. Denkbar ist jedoch auch die Ableitung vom Wort 
„Mähre“, was die frühere Bezeichnung für ein weib-
liches Pferd war. Denn im Englischen wird der Meer-
rettich auch „horse radish“ genannt. Vermutlich, weil 
entzündliche Huferkrankungen bei Pferden früher 
mit einer Paste aus zerriebener Meerrettichwurzel be-
handelt wurden.

Senföle gegen Bakterien und Viren

Mittlerweile hat sich der Meerrettich auch in der Hu-
manmedizin bewährt: Er dient zur Behandlung von In-
fektionen der oberen Atemwege, aber auch der Harn-
wege und gilt als natürliches Antibiotikum. Denn die 
enthaltenen Senföle wirken entzündungshemmend. 

Der Meerrettich ist die neue Heilpflanze des Jahres 2021
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Außerdem sollen sie Viren und Bakterien abtöten kön-
nen. Meerrettich als Heilpfl anze habe ein großes, aber 
bisher zu wenig ausgeschöpftes Potenzial, begründet 
der NHV Theophrastus seine Wahl. 

Die Wirkungen des Meerrettichs konnten mittlerweile 
in verschiedenen Studien belegt werden. Eine im ver-
gangenen Jahr publizierte Laborstudie der Universität 
Majmaah in Saudi-Arabien zeigte die Wirksamkeit 
gegen 15 verschiedene Krankheitserreger – darunter 
auch gegen den Keim Escherichia coli (E. coli), welcher 
für einen Großteil von Harnwegsinfekten verantwort-
lich gemacht wird.

Meerrettich und Kapuzinerkresse als Duo

Vor allem in Kombination mit Kapuzinerkresse, welche 
ebenfalls Senföle enthält, konnte sich der Meerrettich 
in verschiedenen Studien beweisen, da sich die Heil-
pfl anzen in ihrer Wirkung gegenseitig verstärken, wie 
Untersuchungen der Universität Freiburg ergaben. 
Auch andere Analysen und Übersichtsstudien belegen 
die entzündungshemmenden, antibakteriellen und an-
tiviralen Wirkungen der enthaltenen Senföle.

Sie sollen außerdem die Bildung von bakteriellen Bio-
fi lmen hemmen können. Daher wurde die Kombina-
tion aus Meerrettich und Kapuzinerkresse bereits 
2017 in die Leitlinie für unkomplizierte Harnwegsin-
fektionen aufgenommen. Auch bei wiederkehrenden 
Infektionen wird die Anwendung empfohlen.
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Stunde der Wintervögel

Die NABU Gruppe Modautal/Asbach e.V. dankt folgenden Firmen für ihre Unterstützung:

Volksbank
 Darmstadt-Südhessen eG

Wir lieben Vögel und zählen sie!
Die 11. „Stunde der Wintervögel“
Bei der bundesweiten Vogel-Zählaktion sind alle Natur-
freund*innen aufgerufen, eine Stunde lang im Siedlungs-
raum Vögel zu beobachten, zu zählen und zu melden.

Vogelschutz ist sehr wichtig. Wir machen diese Aktion, 
um ein möglichst genaues Bild von der Vogelwelt in unse-
ren Städten und Dörfern zu erhalten. Dabei geht es nicht 
um eine vollständige Erfassung aller Vögel, sondern dar-
um, Veränderungen der Vögelbestände festzustellen. Die 
Daten werden über mehrere Jahre verglichen, um neue 
Erkenntnisse zur Entwicklung einzelner Vogelarten zu ge-
winnen.Je genauer wir die Situation kennen, desto besser 
können wir uns für den Schutz der Vögel starkmachen.

1. Sti�  bereit? Einfach mitmachen!

Beobachte eine Stunde lang Vögel im Garten oder vom Bal-
kon aus. Notiere von jeder Art, die Du bestimmen kannst, 
die höchste Anzahl, die du gleichzeitig siehst. Zähle auch 
vorbeifl iegende Vögel, egal ob einzeln oder Schwärme. 
Falls du die gefl ügelten Zweibeiner nur hörst, dabei aber 
zuordnen kannst, notiere diese ebenfalls.

2. Deine Beobachtungen melden!

Online ab 8. Januar 2021
www.NABU.de/onlinemeldung
Bitte nutze – wenn möglich – die
Online- Meldung. Das spart Kosten.

Telefonisch am 9. und 10. Januar 2021 von 10 bis 18 Uhr 
unter der kostenlosen Rufnummer 0800 11 57 115

Per Post bis 18. Januar 2021 (Datum des Poststempels) mit 
Meldebogen (www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/
vogelschutz/sdw/20201016-nabu_wintervo__gel_2021_
fl yer_6-seiter_web.pdf)

Weitere Informationen und die Ergebnisse der Aktion
findest du auf www.stundederwintervoegel.de

Meldebogen Wintervogelzählung

Teilnehmer*in

Hier bitte die Zahl der beobachteten Vögel eintragen:

Beginn der Zählstunde

Feldsperling

Grünfink

Haussperling

Kleiber

Kohlmeise

Rotkehlchen

Teilnehmende Personen

Ich bin NABU-Mitglied.

Herr Frau Familie
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Hast du bereits teilgenommen?
noch nie

Anzahl

einmal mehrfach

Vogelfütterung
NeinJa

Datenschutzinformation: Der NABU e.V., Bundesverband, (Anschrift s. Impressum, dort erreichen Sie auch 
 unseren Datenschutzbeauftragten) verarbeitet Ihre in dem Meldebogen angegebenen Daten gem. Art. 6 (1) b) 
DSGVO für die Durchführung des Gewinnspiels. Die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten (Adressdaten) auch 
für postalische, werbliche Zwecke des NABU e.V. und des Landesbund für Vogelschutz in Bayern (LBV) e.V. 
Landesgeschäftsstelle: Eisvogelweg 1, 91161 Hilpoltstein, erfolgt gem. Art. 6 (1) f) DSGVO. Einer zukünftigen, 
werblichen Nutzung Ihrer Daten durch den NABU e.V. und/oder den Landesbund für Vogelschutz in Bayern 
(LBV) e.V. können Sie jederzeit widersprechen (Kontaktdaten s.o.). Weitere Informationen u. a. zu Ihren Rechten 
auf Auskunft, Berichtigung und Beschwerde erhalten Sie unter www.nabu.de/datenschutz und unter 
www.lbv.de/datenschutz.

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen nur Personen über 18 Jahre. Mitarbeiter*innen vom 
NABU-Bundesverband (und ggf. Kooperationspartner, hier LBV) dürfen an dem Gewinnspiel nicht 
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vorname/Name

Straße, Hausnummer

PLZ  PLZ Beobachtungsort (falls abweichend)

Ort

Telefon (freiwillig)

E-Mail (freiwillig)

Geburtsjahr
(freiwillig)

Beobachtungsort
Innenstadt 

Vorstadt/Stadtrand 

Einzelhaus abseits 
 geschlossener Bebauung

Teilnahme Schule?
(Falls ja, bitte Name/Adresse eintragen)

7
0

0
0

Dorf

ab    Uhr

Bei dir piept es auch? Dann nichts 
wie raus und  zähl die Vögel, die 
du hörst und siehst. Melde deine 
 Ergebnisse dem NABU:
www.stundederwintervoegel.de

Stunde der
Wintervögel

8. bis 10. Januar 2021

Mitmachen 
+ Gewinnen!
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Amsel 

Blaumeise

Buchfink

Buntspecht

Elster

Erlenzeisig

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir attraktive Preise:
Vögel beobachten lohnt sich 

2x Riesenfuttersäule 
63 cm inkl. Futter von 
www.vivara.de

20x Buch „Meine Vogel Snackbar – 
Vogelfutter  selber machen“ 
von KOSMOS

Mehr Informationen zum Gewinnspiel 
und weitere Preise fi ndest du auf:
www.stundederwintervoegel.de/gewinnspiel

Die Gewinner*innen werden per E-Mail benachrichtigt. 

 Die Preise werden per Post zugeschickt.

2x Fernglas „Tringa“ 
10 x 42 von www.vivara.de

Eine gemeinsame Aktion 
von NABU und LBV.

Wir danken allen Unternehmen für die großzügige 

 Bereitstellung der Gewinne! 

Vivara ist Hauptsponsor der NABU 
Vogelzählaktion „Stunde der Wintervögel“.

Meldebogen Wintervogelzählung

Teilnehmer*in

Hier bitte die Zahl der beobachteten Vögel eintragen:

Beginn der Zählstunde

Feldsperling

Grünfink

Haussperling

Kleiber

Kohlmeise

Rotkehlchen

Teilnehmende Personen

Ich bin NABU-Mitglied.

Herr Frau Familie
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Hast du bereits teilgenommen?
noch nie

Anzahl

einmal mehrfach

Vogelfütterung
NeinJa

Datenschutzinformation: Der NABU e.V., Bundesverband, (Anschrift s. Impressum, dort erreichen Sie auch 
 unseren Datenschutzbeauftragten) verarbeitet Ihre in dem Meldebogen angegebenen Daten gem. Art. 6 (1) b) 
DSGVO für die Durchführung des Gewinnspiels. Die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten (Adressdaten) auch 
für postalische, werbliche Zwecke des NABU e.V. und des Landesbund für Vogelschutz in Bayern (LBV) e.V. 
Landesgeschäftsstelle: Eisvogelweg 1, 91161 Hilpoltstein, erfolgt gem. Art. 6 (1) f) DSGVO. Einer zukünftigen, 
werblichen Nutzung Ihrer Daten durch den NABU e.V. und/oder den Landesbund für Vogelschutz in Bayern 
(LBV) e.V. können Sie jederzeit widersprechen (Kontaktdaten s.o.). Weitere Informationen u. a. zu Ihren Rechten 
auf Auskunft, Berichtigung und Beschwerde erhalten Sie unter www.nabu.de/datenschutz und unter 
www.lbv.de/datenschutz.

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen nur Personen über 18 Jahre. Mitarbeiter*innen vom 
NABU-Bundesverband (und ggf. Kooperationspartner, hier LBV) dürfen an dem Gewinnspiel nicht 
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vorname/Name

Straße, Hausnummer

PLZ  PLZ Beobachtungsort (falls abweichend)

Ort

Telefon (freiwillig)

E-Mail (freiwillig)

Geburtsjahr
(freiwillig)

Beobachtungsort
Innenstadt 

Vorstadt/Stadtrand 

Einzelhaus abseits 
 geschlossener Bebauung

Teilnahme Schule?
(Falls ja, bitte Name/Adresse eintragen)

7
0

0
0

Dorf

ab    Uhr

Bei dir piept es auch? Dann nichts 
wie raus und  zähl die Vögel, die 
du hörst und siehst. Melde deine 
 Ergebnisse dem NABU:
www.stundederwintervoegel.de

Stunde der
Wintervögel

8. bis 10. Januar 2021

Mitmachen 
+ Gewinnen!
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